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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen
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Halle Saale Miitwoch den 7 April

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf unſer Blatt für das laufende Quar

tal zum Preiſe von 2 Mark 20 Sgr werden von allen
kaiſerlichen Poſtanſtalten und unſeren hieſigen Expeditio
nen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
Tr

Die fuldaer Conferenz
Daß es ſich in den Berathungen der jüngſten fuldaer Biſchof

conferenz um die weitere Organiſation des Widerſtandes gegen
die Staatsgeſetze handeln würde konnte nicht zweifelhaft ſein
Die Germania beſtätigt denn auch nachträglich noch aus
drücklich dieſe Thatſache Sie läßt zugleich durchblicken in
welcher Richtung ungefähr die gefaßten Beſchlüſſe fich bewegt
haben Danach ſcheint u A die einheitliche Organiſation der
Sammlungen durch welche man die Wirkungen des Einſtel
lungsgeſetzes paralyſiren will ein Gegenſtand der Discuſſion
eweſen zu ſein Das clericale Blatt brüſtet ſich damit daß esIber die Vorgänge auf der vorigjährigen Conferenz gleich nach

her auf s genaueſte unterrichtet geweſen ſei Es ſoll damit
wohl angedeutet ſein daß es ſich in Bezug auf die eben abge
haltene Verſammlung in gleicher Lage befindet Man wird
demnach ſeine Auslaſſungen über die gegenwärtige Lage als
einen Widerhall der fuldaiſchen Debatten betrachten dürfen
Und dieſe Auslaſſungen laſſen allerdings eher jeden anderen
Gedanken als den von friedlichen Meinungen des Episcopats
aufkommen Freilich iſt die Germania auch diesmal mit der
Verſicherung bei der Hand daß die Biſchöfe zum Frieden mit
dem Staate nicht bloß geneigt ſondern gradezu verpflichtet
ſind ſelbſtverſtändlich aber nur zum Frieden mit dem Staate
welcher ſich den Forderungen der römiſchen Curie unterwirft

Auf Grund der Maigeſetze werden wir nicht pactiren
das iſt das kurze non possumus der Germania Die abſolute
Unvereinbecrkeit mit den Souveränitäts Anſprüchen des Staates
liegt in dieſen Worten deutlich ausgeſprochen Der Ultramon
tanismus verlangt daß der Staat mit ihm wie mit einer
ſelbſtſtändigen Macht pactire während jeder Staat der ſich
nicht ſelbſt aufgeben will ſeine Unterthanen ſeinen Staatsge
etzen unterwirft Dieſer Standpunkt des Ultramontanismus

iſt freilich nicht neu Aber bemerkenswerth iſt doch daß die
Germania indem ſie ſich als Organ der Biſchofsconferenz

geberdet dem Staate wiederum in der bekannten Weiſe mit
der Revolution droht Die Autorität des Staates ſagt ſie
liegt auf s Tiefſte darnieder denn ſeinem Geſetze wird unter

dem Beifall von Millionen mit Erfolg widerſtanden Es wird
abzuwarten ſein wie lange der Staat zumal bei der fortſchrei
tenden allgemeinen ſocialen Zerrütiung und bei der in der
proteſtantiſchen Welt immer weiter um ſich greifenden Jrreli
ioſität und Entſittlichung endlich bei einer durchaus nicht ge
cherten äußeren Lage dieſen beklagenswerthen Zuſtand er

trägt Dagegen iſt die Kirche immer mehr im Erſtarken begaſſen kurz wir Katholiken können warten lange warten

und es ſtehen uns ſogar noch viele Mittel zu Gebote an
deren Anwendung wir jetzt noch gar nicht einmal zu denken
uöthig haben Die Aehnlichkeit dieſer Sätze mit dem aller
dings offeneren und kürzeren Worte des Nuntius Meglia ſpringt
in die Augen und vie Biſchöfe müſſen ſich gefallen laſſen
wenn man ſi

re

giebt Nach der Enchyelica vom 5 Februar kann freilich nichts
mehr Wunder nehmen Man braucht ſich ja immer nur die
troſtloſe Abhängigkeit gegenwärtig zu halten in welche der ge
ſammte Episcopat Rom r ſich begeben hat Die Ger
mania rühmt ſich niemals in Fulda desavouirt worden zu
ſein obgleich ſie ſich über die meiſten Fragen doch immer
ſchon vor den betreffenden Biſchofsverſammlungen ausgeſprochen
hatte Darin liegt aber S nur der deutlichſte Beweis
daß die Biſchöfe ſich der vatikaniſchen Politik als deren deutſch
geſchriebener Moniteur die Germania fungirt ſtets und
überall gefügt haben Es hat in Deutſchland immer noch
Leute mit dem ſchönen Glauben gegeben daß die deutſchen Bi
ſchöfe im Augenblicke der wirklichen Gefahr die Kraft finden
würden den jeſuitiſchen Ausſchreitungen einen Damm entgegen
zuſetzen Sollte auch nach der neueſten fuldaer Conferenz dieſer
Glaube noch beſtehen können

Deutſches Reich

Verlin 5 April Vorbereitungen für die
diesjährige Volkszählung Ehrengerichte im
Deutſchen Heere Die Vorbereitungen für die mit
Schluß dieſes Jahres ſtattfindende allgemeine Volkszählung
ſind bei dem kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amte des deutſchen Reichs
ſchon jetzt in vollem Gange Es handelt ſich zunächſt darum
ob die bisher übliche Methode der Zählung durch ſogen Zähl
blättchen beibehalten werden ſoll oder ob man einem anderen
Zählungsmodus den Vorzug geben ſoll Wie wir hören hat man
ſich für die Beibehaltung des bisherigen Zählungsmodus ent
ſchieden jedoch ſollen einige Aenderungen in den Rubriken der
Zählblättchen vorgenommen werden Dieſe Aenderungen wer
den ſchon in der allernächſten Zeit feſtgeſtellt werden und ſoll
dann ſofort mit dem Druck der Zählblättchen begonnen wer
den Dieſe Arbeit iſt eine ſo bedeutende daß man ſo früh
ſchon mit ihr anfangen muß wenn Druck Beſchneiden Ab
zählen Verpacken und Verſenden all der verſchiedenen Formu
kare bis zum Herbſt beendet ſein und das ganze Zählungs
material wie erforderlich ſich im Monat October in den
Händen der Einzel und Provinzialregierungen befinden ſoll
viele dieſer Formulare zählen nicht nach Tauſenden ſondern
nach Millionen Exemplaren Bisher hatte der Director des
preußiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus Geh Reg Rath Dr Engel
alle dieſe Arbeiten für das geſammte Zollvereinsgebiet geleitet
Jn dieſem Jahre iſt es das erſte Mal daß das Reichsamt
ſich mit dieſer Arbeit beſchäftigt Die Verordnung über
die Ehrengerichte der Officiere im preußiſchen Heere vom 2
Mai 1875 wird vorausſichtlich bald auch für die Heeresabthei
lungen Bayerns und Württembergs Nachahmung finden ſo
daß dann in allen Theilen des deutſchen Heeres auf dieſem
Gebiete Gleichmäßigkeit herrſchen wird Hauptſächliche und
geſetzgeberiſche Unterſchiede zwiſchen der neuen preußiſchen Ver
ordnung und denjenigen Bayerns und Württembergs beſtehen
thatſächlich ſchon jetzt nicht es kann mithin dieſen Staaten
nicht ſchwer werden durch Annahme der preußiſchen Verord
nung die an Klarheit Präciſion kameradſchaftlichem Wohl
wollen und Zweckmäßigkeit vor jenen der Südſtaaten den Vor
ug verdient die erwünſchte Einheit herbeizuführen Jn Sach

wird dieſe neue preußiſche Verordnung ſchon in nächſter
Zeit eingeführt werden

m Berlin 5 April Das heute im Abgeordnetenhauſe
vorgelegte Geſetz über die Abfindung der ProvinzSchleswig Holſtein umfaßt 2 Mhragegpyen welche folgen

den Wortlaut haben S 1 Dem ProvinzialVerbande von
Hand der Germania ganz eigenthümlichen Gedanken hin

vxv v c

6 Gezeichnet
Erzählung von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Es mußte doch mit der Banknote eine ſchlimme Bewandt
niß haben daß ſie der fremde Herr jetzt in der Hand hielt
und ſich ſo angelegentlich nach ihr erkundigte Vielleicht
ſollte er ſie am Ende zurücknehmen jetzt wo der damalige
Bürge längſt nicht mehr zu erreichen war Der Schein iſtdoch nicht fuſch fragte er etwas erſchrocken zurück und ſeine

Se Augen ruhten erwartungsvoll auf den Lippen des
ankiers

Duxchaus nicht die Banknote iſt echt und ein ganz gutes
Vire beſtätigte Hartenberg zur großen Erleichterung des

Wenn auch Monſieur Picard den Verluſt einer ſolchen
Summe hätte leicht verſchmerzen können war er doch in Geld
ſachen ſehr empfindlich und hielt das Seine mit der Aengſt
lichkeit eines franzöſiſchen Bourgeois zuſammen

Sah ſie denn ſchon ſo zerlumpt und ſchmutzig aus als Sie
dieſelbe erhielten fragte der Bankier von Neuem

Keineswegs betheuerte der kleine bewegliche Mann der
jetzt wieder die Zuvorkommenheit ſelbſt war Der alte Weber
wird fie wohl ſo e haben denn er geht mit Bank

um wie mit Bündeln Stroh Als ſie mir Herr Pasko
einhändigte ſah ſie ſo ſauber und neu aus als ſei ſie eben
erſt aus der Bank gekommen
e rer war Herr Pasko fragte der Bankier hartnäckig

er
Ein junger ſehr vornehmer Herr der mit ſeinem Freunde

ein Tage bei mir logirt hat
ſar den W t f ſeine Perſönlichkeit zu beſinnen Wie

o aus
r kleine r ſann einen Augenblick nach Er war
ich d ſchlank

über die in Fulda erörterten Abſichten an der

1875 te

tereſſe der durch die Kriegsereigniſſe von 1848/51 Belaſteten
die Summe von 4,600,000 Mark bewilligt und der Provin
zialvertretung mit der Maßgabe zur freien Verfügung geſtellt
daß damit alle aus den Kriegsereigniſſen der Jahre 1848/51
hergeleiteten gegen den preuß Staat erhobenen Anſprüche als
vollſtändig beſeitigt anzuſehen ſind S 2 Die Summe von
4,500,000 M iſt durch Veräußerung eines entſprechenden Be
trages von Schuldverſchreibungen aufzubringen Wann durch
welche Stelle und in welchen Beträgen zu welchem Zinsfuß
zu welchen Bedingungen die Kündigung und zu welchen Cour
ſen die Schuldverſchreibungen verausgabt werden ſollen be
ſtimmt der Finanzminiſter Jm Uebrigen kommen wegen Ver
waltung und Tilgung der Anleihe wegen Annahme derſelben
als pupillen und depoſitalmäßige Sicherheit und wegen Ver
jährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19 De
cember 1869 zur Anwendung In den Motiven wird auf den
Beſchluß des Abgeordnetenhauſes hingewieſen dem die Regie
rung aus Billigkeitsrückſichten gern Rechnung tragen will in
der feſten Erwartung daß der Zweck einer nunmehr endlichen
Abfindung der Provinz SchleswigHolſtein durch die Vorlage
erreicht wird Ueber die nach Brüſſel gerichtete Note
der deutſchen Reichsregierung ſind durch die belgiſche Preſſe
bisher die er und nach ſehr genauen Jnformationen nicht
zutreffenden Mittheilungen verbreitet worden die Note hätte
in keiner Weiſe das deutſchfeindliche Gebahren der belgiſchen
Preſſe ſondern lediglich den Fall Duchaine zum Gegenſtande
und erörterte nur das Verhalten der belgiſchen Behörden ge
genüber dem Attentatsverſuche des Genannten Man verfſichert
daß die Note in durchaus freundlicher aber auch unzweideuti
ger Weiſe vom völkerrechtlichen Standpunkte aus entwickelt
wie die zwar beſtehende belgiſche Geſetzgebung keinen Be
ſchwerdegrund zulaſſe aber auf Grund völkerrechtlicher Be
ſtimmungen doch für die Folge einer Aenderung bedürftig
erſcheinen möchte Der hieſige Spaniſche Ge
ſandte Mery wird wie man hört auch in München
beglaubigt werden und die bayriſche Regierung keinen
beſonderen Geſandten für Madrid ernennen Die
in letzter Zeit erfolgte Ankunft der drei deutſchen
Botſchafter in Paris London und Wien hat in keiner Weiſe
eine alarmirende Bedeutung und beruht vielmehr nur auf einer
reinen Zufälligkeit Gleichwohl hat der Reichskanzler den Bot
ſchaftern ſeine Befriedigung darüber ausgedrückt daß er ſie vor
dem Antritte ſeines längeren Urlaubes zu ſprechen in ver Lage
war Der deutſche Botſchafter in London Graf Münſterden der Kaiſer vorgeſtern empfing iſt geſtern früh nach Hannover
abgereiſt Heute Mittag verabſchiedete ſich der Botſchafter in

Wien General v Schweinitz vom Kaiſer und Kronprinzen
er kehrt heute Abend auf ſeinen Poſten zurück Nach hier
eingegangenen Nachrichten findet die Soiree beim deutſchen
Botſchafter in Paris Fürſten Hohenlohe nächſten Sonn
abend ſtatt Der Präſident der Republik Mac Mahon hat
die ihm als ſolchem zugegangene Einladung angenommen
Die Abreiſe der kron prinzlichen Familie nach dem Süden
ſoll zwiſchen dem 10 und 20 d Mts erfolgen Ueber den
Aufenthalt der Herrſchaften iſt eine genaue Beſtimmung noch
nicht getroffen und ſchwankt überall zwiſchen einem Orte in
der Nähe von Genf San Remo Mentone oder der Villa
Carlotta am ComerSee welche bekanntlich dem Herzog von
Meiningen gehört Nach den jetzigen Dispoſitionen würde der
Kaiſer mit der kronprinzlichen Familie bei ſeiner Rückkehr von
der feſtbeſchloſſenen Reiſe zu dem König von Italien einige
Tage in Gemeinſchaft in OberJtalien verbringen Das
Befinden des Abg Lasker hat in erfreulicher Weiſe in den

SchleswigHolſtein wird zum Zwecke der Verwendung im Jn

Sind Jhnen keine beſondere Kennzeichen an Herrn Pasko
aufgefallen fragte Hartenberg immer haſtiger

Daß ich nicht wüßte war die Antwort der Andern
Hatte der junge Mann nicht am Daumen der rechten

Hand ein dunkles Zeichen das wie ein Stern ausſah
Nein aber das konnte ich auch nicht bemerken denn er

trug beſtändig Handſchuhe
t t wahr die Finger ſeiner Hand waren ungewöhnlich
ang

Ja es war eine echte Ariſtokratenhand der ich meine Be
wunderung nicht verſagen konnte

Und ſein Nacken war blendendweiß und ſo rund und voll
wie der eines Mädchens Jſt s nicht ſo
p rief Monſieur Picard Sie kennen alſo Herrn

asko
Jch glaube ihn einmal flüchtig geſehen zu haben antwor

tete der Bankier ausweichend trotzdem intereſfirt mich Jhr
r Pasko und ich möchte gern Näheres von ihm hören
as er hier trieb Welchen Stand er hatte
Monſieur Picard war viel zu ſehr Franzoſe und Gaſtwirth

um über die vielen Fragen nur irgendwie die Geduld zu ver
lieren Mit unerſchütterlicher Höflichkeit obwohl ihm ſonſt
ſeine Zeit ſehr koſtbar war gab er auch ferner Auskunft

Das kann ich wirklich nicht ſagen er hat nur ſeinen Namen
ins Fremdenbuch geſchrieben nichts weiter aber daß er ein
Friſt ja ein ſehr vornehmer Herr war daß iſt kein

weiſel en ſind Sie deſſen ſo ſicher Die Frage klang

zu ironiſch um nicht Monſieur Picard etwas zu verletzen
Wenn man wie ich viele Jahre in den größten Hotels

Europa s ſervirt hat lernt man wohl die Menſchen auf den erſten
Blick richtig ſchätzen das iſt ja ganz nothwendig wie wollenwir ſonſt einem Fremden gleich das ihm i Stock
werk anweiſen Mein Oberkellner hat Herrn ko in die
beſten Zimmer geführt und natürlich war es kein aux pas
Dieſer Herr hatte eine ſo entſchieden vornehme Haltung daß
wir ihm Alle geglaubt hätten wenn dieſer ſtolze Ungar ſich
ins Frembenbuch als Graf eingeſchrieben hätte

letzten Tagen eine entſchiedene Wendung zum Beſſern genom

zöfiſchen Republikaner nicht verleugnen der auf alte Stamm
bäume wenig oder gar nichts giebt Was wollen Sie mein
Herr ſagte er leicht die Achſeln zuckend Wir e hier
vor der Thür die nach Italien führt und die verſchiedenar
tigſten Leute paſſiren ſie Wie mancher Graf mit uraltem
Stammbaum iſt bei mir eingekehrt der am andern Morgen
kaum die Zeche bezahlen konnte oder er ſah aus und benahm
ſich wie ein Bauerburſche aber dieſer Monſieur Pasko hatte
ein ſo feines ſicheres Auftreten das ihn ſogleich als Mann
von Diſtinktion kennzeichnete

Woher kam Herr Pasko und wohin wollte er reiſen
Aus Preßburg und er iſt von hier nach Jtalien gegangenWar denn ſein Paß in Ordnung und lautete er guf den

Namen Pasko
Jch habe nicht darnach gefragt Warum ſollte ich es auch

Jch wußte zu genau daß ich es mit einem vornehmen und
noblen Manne zu thun hatte antwortete der Wirth des
blauen Engels raſch und eifrig aSie irren fich diesmal ſehr Monſieur Picard ſagte der
Bankier ſcharf und entſchieden und Sie hätten ſ ohl
daran gethan wenn ſie dem ſchlimmen Vogel den be

e denn Jhr nobler Herr Pasko iſt ein gemeiner

enräuber aDer Wirth des blauen Engels blickte Hartenberg mehr forſchend als verwundert ins Gefſicht als i er i ſchien

verſchaffen ob nicht der beim Frühſtück genoſſene Wein dem
Fremden zu Kopfe geſtiegen ſei Sie belieben di en

en Verſagt er Zug net de rn J e einer h
eugung davon e en denn die Unterhaltun den nen Fremden ſchien eine unangenehme Wendung z

nehmen
Nein nein es iſt durchaus kein Scherz verſicherte Hatenberg dieſe Banknote wurde mir mit all meiner Be

ſchaft auf meiner Reiſe durch den Bakonywald
vornehmen jungen Herrn abgenommen der ſich bei Ihnen P
Pasko genannt hat

Fortſetzung folgt

e e h

zientl z n e e hatte waree ig ipe

hon e te Ein bloMeinen Sie odgeie Vielleicht konnte er den ſran



Kranken durchzuhringen der heute ſogar auf ganz
das Bett verlaſſen durfte

Wie ein Correſpondent der Z hört ſteht es ziem
e et daß Fürſt Bismarck bis zum 14 oder 15 d M

e ir lin noch verweilen wird Am 13 iſt der Geburtstag
Fürſtin den die Familie in der Hauptſtadt zu feiern ge

um dann ſofort nach Varzin abzureiſen Für den Sommer
iſt Kiſſingen wieder als Badeort in Ausſicht genommen da

die vorjährige Cur trotz aller Aufregung durch die bekannten
Umſtände dem Kanzler trefflich bekommen iſt und ihr Reſultat

ihn ſelbſt wie ſeine Aerzte ſehr befriedigt hat Jm Falle der
italieniſchen Reiſe des Kaiſers unterbricht der Kanzler ſeinen
Landaufenthalt um ſeinen Monarchen zu begleiten

Nach einer Mittheilung der ultramontanen Donau
Zeitung werden ſich auch die bayeriſchen Biſchöfe und

war im Juni d zu einer Beſprechung verſammeln als
Ort der Verſammlung wird Eichſtädt genannt

Der Redacteur des Vaterland Dr Sigl hat fich von
München entfernt Das Vaterland veröffentlicht eine Er
klärung desſelben worin es heißt daß er vor Antritt der ihm
zudictirten Gefängnißſtrafe noch einen dringend gebotenen
Zwmonatlichen Urlaub antreten müſſe

Aus der Kulmer Disbzeſe berichtet der Kuryer Poz
nanski bereits über Schritte welche dem Sperrgeſetze vor
ausgehen Die Domherren die Domvicare und die Beamten
des Domes in Pelplin be iehen ihre Einnahmen aus zwei

Qhuellen denn die preußiſche Regierung hat einen Theil der
Competenzen bald nach dem Jahre 1824 in Capitalien dem

Capitel zur Verfügung geſtellt den anderen Theil zahlt die
Regierungshauptkaſſe pränumerando in Quartalsraten Jetzt

am 1 April hat die Regierungskaſſe nicht die Quartalsrate
ſondern nur die für den Monat April ausgezahlt Wahr

ſcheinlich ſind in Folge des Geſetzentwurfs über vie Einſtel
lung der Staatsleiſtungen zwei Drittel der gewöhnlich über

ſandten Summen einbehalten worden Natürlich hat auch die
biſchöfliche Kaſſe aus welcher alle Canzleibeamten ihre Ge
hälter beziehen nur eine einmonatliche Rate erhalten Aehn
liches wird aus Cöln berichtet

In Straßburg ſind die am Montag ſtattgefundenen
Wahlen für den Landesausſchuß in gemäßigtem Sinne
ausgefallen Von 35 Stimmen erhielten u A Apotheker
Klein 29 Advokat Schneegans 28 Bulach 25 Stimmen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

35 Sitzung vom 5 April
Das Haus nahm um 1 Uhr Mittags ſeine Verhandlungen nach

Ablauf der Oſterferien wieder auf Zunächſt wurde ſeitens des
Präſidiums Mittheilung von dem Eingang verſchiedener Vorlagen

gemacht unter denen ſich auch ein Geſetzentwurf über die Ueber
weifung eines Betrages von 4,500,000 Mark an den
Provinzial Verband von Schleswig Holſtein befindet
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung nahm ſodann der Finanz

miniſter Camphauſen das Wort um die Reſultate des im Mo
nat März erfolgten Finalabſchluſſes der Einnahmen und
Ausgaben des ahres 1874 mitzutheilen Dieſelben balan
cirten nach dem Anſchlage des Etats mit 232,758,017 Thaler in
Wirklichkeit haben aber die Einnahmen 249,629,455 Thalerx alſo ein
Plus von 16,841,468 Thaler ergeben während die Ausgaben

241,694 726 Thaler betrugen alſo den Etats Anſatz um 8,936,709
Thaler überſchritten haben Da außerdem die Ausgaben der extra
ordinären Verwaltung deren Einnahmen um 1,147,300 Thaler über

I ktegen hbaben ſo ſtellt ſich die Geſammt Mehrausgabe für das Jahr
h 1374 auf 10,840,009 Thlr nach deren Abzng ein disponibler Ueber

ſchuß von ,787,459 Thaler verbleibt Die Mehr Einnahmen
reſſortiren beſonders aus der Berawerksverwaltung ca 7 Mill
dann aus den Eiſenbahnen ca 3 Mill der Forſtverwaltung
ca 2 Mill u ſ w die Mehrausgaben entfällen in erſter
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Wer iſt ſchuldig

Erzählung von Friedrich Friedrich
Fortſetzung

Weshalb hatte die kühne Frau ſich mit einem Kahne nach
jener engen Gaſſe begeben ine ſie wirklich ſchon Gelegen

heit gefunden ſich mit den Gefangenen zu verſtändigen Hoffte
ſie auf die Flucht derſelben Wiollte ſie dieſelbe durch den

Kahn erleichtern
Er eilte zurück zu dem Gefängniſſe Das ſchrillende Pfeifen
eines Nachtwächters tönte ihm entgegen
An dem Eingange der engen Gaſſe ſah er zwei Männer

mit einander ringen und haſtig eilte er dorthin Der Wächter
hatte einen hochgewachſenen Mann erfaßt war demſelben indeß
an Kraft unterlezen und wurde von ihm niedergeworfen Der
Unbekannte hatte beide Hände um ſeinen Hals geſchlungen um

ihn am Schreien zu hindern und drohte ihn zu erdroſſeln
I Zn dieſem Augenblicke erfaßte Heinrich den Stärkeren und

riß ihn zurück Aufs neue entſtand ein heftiges Ringen das
e a währte indeß nicht lange denn der Poſten und mehrere

n er eilten zu Hälfe und der Mann wurde niederge
worfen

Erſt jetzt erkannte Heinrich denſelben

I Ach Herr Loppin rief er er hatte ſich nicht geirrt es
war Arthur der verzweiflungsvoll alle Kräfte aufbot ſich zu
befreien Er mußte der Uebermacht unterliegen biß aber

n ger Wächter ſo heftig in dem Arm daß dieſer laut
m aufſchrie

Die Ruhe Arthurs war dahin wie ein Wüthender geberdete
er ſich ſeine dunkeln Augen rollten glühend und er trat wie

ein Tobſüchtiger mit den Füßen als ihm die Hände bereits
J e waren Es mochte freilich eine bittere Empfindung

mAn
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für ihn ſein daß er wieder gefangen war nachdem ſeine kühne
h ha gelungen und er die Luft der Freiheit wieder ge

athmet
Wir werden Sie von jetzt an in Jhrer Zelle ſchließen ein

zwveiter Fluchtverſuch ſoll ihnen nicht gelingen dafür werde ich
Sorge tragen ſprach Heinrich zu ihm
Arthur knirſchte hörbar laut mit den Zähnen und ſchwieg

Der Wächter der zuerſt mit ihm gerungen erzählte daß
er ihn in der engen Gaſſe bemerkt habe er ſei vom Fluſſe

hergekommen Da er iqm verdächtig erſchienen habe er ihn
I angerufen allein Arthur habe verſucht ihn zurückzuwerfen undzu fliehen Nur mit dem Aufgebot aller M Kräfte habe er

zurückgehalten es ſei ihm indeß übel bekommen da er

fan erdroſſelt ſei SWären Sie eine Minuſe ſpäter gekommen Herr Com

t t

fügte er hinzu ſo hätte der Menſch mich wahrhapft Es dunkelte mir be i vor nen

e Die Aerzte offen t mit aller Beſti t den Reihe auf die Eiſenbahnverwaltung mit 5436,000

e
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Thaler ferner
i Mill er u ſ wVvirh ow interpellirte hierauf mit Hinweis auf den Be

vom II Februar die Staatsregierung 1 ob ſie die Ge
meinde Kreis und Provinzialordnung für Rheinland und Weſt
falen noch in dieſer Seſſion vorlegen werde 2 eventuell ob ſie
die Vorlage in der nächſten Seſſion einzubringen beabſichtige Der
Miniſter des Jnnern Graf Eulenbur erwiderte die Regierung
ſei ſich über die politiſche und communale Nothwendigkeit der Aus
dehnung der Berwaltungs Reorganiſation auf den Weſten der Mo
narchie völlig klar Sie iſt aber der Meinung daß die Umſtände
der Geſchäftsdrang nöthigen auf dieſem Wege nach und nach vor
zugehen ſie nimmt alſo noch den zur Zeit der erſten Berathung
der Provinzialordnung gekennzeichneten Standpunkt ein Sie muß
daher die erſte Frage des Jnterpellanten verneinen über die zweite
ob die Einbringung der betreffenden Vorlage in der nächſten Seſ
ſion beabſichtigt werde hat ſie einen Entſchluß noch nicht gefaßt
und wird einen ſolchen erſt faſſen können wenn ſie zu überſehen
im Stande iſt welche von den gegenwärtigen Vorlagen in dieſer
Seſſion erledigt worden ſind Damit war der Gegenſtand er
ledigtEs folgt die erſte Berathung der allgemeinen Rechnung über den

Stagatshaushaltsetat des Jahres 1872 ſowie der Rechnung über die
Fonds des ehemaligen Staatsſchatzes für daſſelbe Jahr Die Vor
lage wird ohne Debatte der Budgetcommiſſion zur Prüfung über
wieſen In erſter und zweiter Berathung wird der Geſetzentwurf
betreffend die Ausführung des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April
1873 nach kurzer Debatte an welcher ſich die Abg Schmidt
Sagan Dr Löwe und Dr Virchow betheiligen in der vom

Herrenhauſe beſchloſſenen aang mit einem unweſentlichen vom
Abg Schmidt zu s 2 geſtellten Amendement angenommen Der
letzte Gegenſtand der O iſt die zweite Berathung des Geſetz
entwurfs über das Koſten weſen in Auseinanderſetzungs
ſachen Abſchnitt I 7 bezieht ſich auf die von den Par
teien zu zahlenden Koſten 8 1 beſtimmt daß an Stelle der Koſten
welche bisher nach dem Koſtenregulativ vom 25 April 1836 erhoben
ſind die Parteien künftig Pauſchſätze nach Jnhalt dieſes Geſetzes
zu zahlen haben s 1 wird unverändert angenommen 8 2 enthält
in 6 Nummern die Grundſätze nach welchen in Auseinanderſetzungs
ſachen die Pauſchſätze feſtgeſtellt werden ſollen Zu demſelben liegen
eine Reihe von Abänderungsanträgen der Abg Mühlen beck und
Prinz zu Hohenlohe Jngelfingen vor welche eine Ermäßi
gung der Pauſchſätze bezwecken In der ſich über dieſe Anträge er
hebenden längeren Discuſſion erklärt ſich nach Befürwortung der
ehe durch den Antragſteller der Miniſter der landw Angelegen
eiten Dr Friedenthal gegen dieſe Abänderungsvorſchläge

Dieſelben würden ſo führt der Miniſter aus große Schwierigkeiten
iu der Ausführung nach ſich ziehen und doch den eigentlichen Zweck
eine Erleichterung der Betheiligten herbeizuführen nicht erreichen
Andererſeits widerſprechen dieſelben aber auch dem Syſtem des Ge
ſetzes nach ſeiner materiellen Bedeutung und dem Endzwecke deſſelben
Jn den Auseinanderſetzungsbehörden deren u lediglich in der
Förderung der Cultur beſtehe liege ſchon die Garantie daß ſie in
den meiſten Fällen die Betheiligten vor unnöthigen Laſten ſchützen
werden 8 2 wird hierauf nach Ablehnung der dazu geſtellten An
träge unverändert genehmigt 8 3 erhält dagegen auf den Antrag
des Abg Prinz zu Hohenlohe Jngelfingen folgende motivirte
Faſſung Bei Feſtſtellung des uſcere oder der Fläche nach
welchen die in 5 2 beſtimmten Pauſchſätze zu bemeſſen ſind werden
Bruchtheile unter einer halben Mark oder einem halben Hectar un
berückſichtigt gelaſſen höhere Bruchtheile aber werden voll gerechnet
Mindeſtens kommt der Jahreswerth einer Mark oder die Fläche
eines Hectars in Berechnung Die Erhebung der im s 2 zu 1 bis
3 feſtgeſetzten Pauſchſätze bildet für die bezüglichen Auseinander
ſetzungen die Regel Liegen indeß in einzelnen Fällen Umſtände
vor welche eine Aenderung der Sätze geboten erſcheinen laſſen ſo
kann die Auseinanderſetzungsbehörde die Pauſchſätze zu 1 und 2
des s 2 bis auf den vierten Theil die Pauſchſätze zu 3 des 8 2
dagegen für das Hectar bis auf 3 Mark ermäßigen Die 88 4 7
werden unverändert genehmigt

Der Abſchnitt II 58 8 14 e ſich auf die Beſoldung und
Remunerationen der Specialcommiſſarien und Vermeſſungsbeamten
2c Derſelbe wird unverändert genehmigt Ebenſo Abſchnitt III

15 77 welcher die allgemeinen en r ent
halt mit einem zu 8 15 beantragten Amendement des Abg Mühlen
beck wonach bezüglich der bereis anhängigen Proceſſe die Erhebung
n benden für die noch laufende 1 und 2 Juſtanz nicht ſtatt

zufinden hat

rgwerksverwaltung m

ſchlu

Dieſe Vögel ſcheinen ſehr flüchtig zu ſein entgegnete Hein
rich über den gücklichen Zufall der ihn zur rechten Minute
ſicher geführt erfreut Es giebt indeß Käfige die auch für
ſolche Vözel zu feſt ſind Wie ſind Sie aus Jhrer Zelle
entkommen wandte er ſich an Arthur

Dieſer ſchwieg hielt indeß das glühende Auge ſo feſt und
ſo drohend auf ihn gerichtet daß er fühlte er habe alles
zu befürchten wenn dieſer Menſch je die Freiheit wieder er
lange

Nun die Unterſuchung Jhrer Zelle wird es ja zeigen
fuhr Heinrich fort Jhre Frau ſteht jedenfalls damit in Ver
bindung Jch hatte vor einer halben Stunde das Vergnügen
ihr zu begegnen Sie iſt mir entflohen allein hoffentlich iſt
auch ſie in dieſem Augenblicke bereits verhaftet

Arthur athmete raſch und ſchwer
Teufel ref er Er brachte dies Wort kaum hervor
Nennen Sie mich immerhin ſo entgegnete Heinrich Jch

habe es mir zur Aufgabe gemacht Sie vollſtändig zu entlar
ven und dies iſt mir gelungen Jetzt geben Sie jede Hoff
nung auf denn ſie wäre eine Thorheit

Der Gefeſſelte wurde in das Gefängniß zurückgebracht Der
Jnſpector war nicht wenig erſtaunt als er aus dem Schlafe
gepocht wurde und den Gefeſſelten erblickte Er hatte beſon
ders feſt in dieſer Nacht geſchlafen Jn der Freude über das
ihm gemachte glänzende Anerbieten in dem zuverſichtlichen
Traume von ſeinem künftigen hohen Gehalte hatte er in der
Reſtauration einige Glas Bier mehr getrunken als ſonſt ſeine
Gewohnheit war

Woher haben Sie den Gefangenen Wie kommt er in
Jhre Hände fragte er halb noch ihm Schlafe verwirrt die
Auzen ſtarr auf Arthur gerichtet

Wir haben ihn auf der Straße gefunden entgegnete
Heinrich Herr Jnſpector es ſcheint Jhren Gefangenen jetzt
ſehr leicht zu werden zu entfliehen

Er kann nicht entflohen ſein es iſt unmöglich rief der
Jnſpector

Den Beweis der Möglichkeit ſehen Sie hier mit eigenen
Augen fuhr Heinrich fort Nun wird es ſich ja erweiſen
ob irgend Jemand die Schuld einer Nachlä ſizkeit trifft

Wie ſind Sie aus Jhrer Zelle entkonmen wandte ſich
der Jnſpector mit größter Erbitterung an Arthur

Sehen Sie fiel Heinrich ein der Herr verſteht zu ſchwei
gen die Unterſuchung ſeiner Zelle wird alles aufklären Legen
Sie dem Gefangenen feſte Handſchellen an befahl er einem
Eefängnißwärter binden Sie ihm auch die Füße und
bleiben Sie bei ihm Er ſoll fich nicht rühren bis ich zurück
a Sie haften für ihn Jch werde zuerſt ſeine Zelle un
terſuchen

Von dem Jnſpector geleitet begab er ſich in die oberen
Räume des Gefängniſſes in welchen Arthurs Zelle lag Als
ſie den vor derſelben befindlichen Gaug betraten fanden ſie
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Damit iſt die O erledigt Nächſte Sitzung morgen 10 Uhr
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O dritte Berathung des Geſetzentwurfs ſtellung
r ücheingen aus Staatsmitteln an die katholiſchen Biſchöfe und

e enDer Reichstagsabgeordnete R Belbel iſt am I d
nach Verbüßung der ihm wegen Majeſtätsbeleidigung zuerkannten
achtmonatlichen Gefängnißſtrafe aus dec Strafanſtalt zu Zwickau
entlaſſen worden

Dem in Plötzenſee inhaftirten Caplan Maj unke iſt es geſtattet
ſich ſchriftſtelleriſch zu beſchäftigen Die ultramontane Actien
Geſellſchaft Germania in deren Verlage auch die Germania
erſcheint hat die Arbeitskraft des Sträflings Majunke gepachtet
und zahlt für die literariſchen Leiſtungen deſſelben an die Gefängniß
verwaltung von Plötzenſee pro Arbeitstag eine Mark deutſche Reichs
währung von welchem Betrage Herr Majunke 33 pCt
Pfennig täglich zur eigenen Benutzung erhält Ebenſo iſt es
dem internirten Socialdemokraten Herrn Moſt verſtattet für ſeinen
Buchhändler Geib literariſch thätig zu ſein

Frankreich
Einer Meldung des Contin Herald zufolge werden die Ex

kaiſerin Eugenie und ihr Sohn Ende dieſes die nach
Madrid abreiſen um ver Gräfin Montijo der Mutter der
Exkaiſerin einen Beſuch zu machen Auch ſcheint es ſich zu
beſtätigen daß zwiſchen Rouher und dem Höfchen in Chiſelhurſt
Mißhelligkeiten zum Ausbruch gekommen ſind Die Exkaiſerin
will daß Rouher die Führerſchaft der Partei ganz abgebe
und ſoll ihm ſozar die Gelder welche er bisher bezog inne
behalten haben Wie ferner verlautet hat die Prinzeſſin
Clotilde die Abſicht auf Scheidung von ihrem Manne dem
Prinzen Napoleon anzutragen Bis jetzt ſoll es noch gelun
gen ſein ſie von dieſem Schritte abzuhalten wenigſtens hat
ſie den Antrag noch nicht geſtellt
Der Prinz von Wales iſt am Sonntag in Paris eingetrof
fen er hatte die Abſicht ſchon Montag wieder nach London
abzureiſen

Am 29 December v J war der Kaufmann Rocher in Paris
in ſeinem Comptoir von Mörderhand getödtet vorgefunden worden
Die That war am hellen Tage in einer der volkreichſten Straßen
von Paris der Rue Hauteville begangen worden der Mörder
welcher ſeinem Opfer den Hals abgeſchnitten hatte war mit der
goldenen Uhr und Kette und dem Paletot Roſcher s davongelaufen
Er wurde bald in der Perſon eines ſchon abgeſtraften Verbrechers
Namens Bacquet ermittelt dieſer von den pariſer Geſchworenen
zum Tode verurtheilt und dieſer Tage auf dem Platz La Roquette
das Todesurtheil vollſtreckt Der Delinquent benahm ſich als man
ihn halb 6 Uhr aus dem Schlafe weckte und auf ſein Loos vorbe
reitete ſehr gefaßt ſtopſte ſich eine Pfeife und ließ ſich nur von
dem Gefängn ßgeiſtlichen Abbé Erozes bewegen dieſelbe behufs Ab
legung ſeiner Beichte ausgehen zu laſſen Jn Begleitung des
Abbé beſtieg er das Schaffot war im Nu von dem Scharfrichter
Roch unter das Fallbeil geſchoben und in die Ewigkeit befördert
Die pariſer Bevölkerung ſcheint an dieſem ſonſt ſo geſuchten Schau
ſpiel keinen Gefallen mehr zu finden es war ſeit Kurzem ſchon die
dritte Hinrichtung zu welcher ſich außer den officiell aufgebotenen

und der Polizeimacht nur ein ſehr ſpärliches Publikum
eingefunden

Jtalien
Der Kaiſer Franz Joſeph reiſte am Sonntag Morgen

von Trieſt ab traf Vormittags 10 Uhr in Görz unter en
thuſiaſtiſcher Begrüßung der Bevölkerung ein und fuhr am
Montag rüh mit dem italieniſchen Hofzuge nach Venedig
ab Vor der Abreiſe erließ der Kaiſer ein Handſchreiben an
den Statthalter in welchem derſelbe beauftragt wird der Be
völkerung ſür die Kundgebung treuer Anhänglichkeit den
vollften Dank des Kaiſers auszuſprechen und zugleich der
Heffaung Ausdruck zu geben daß es gelingen werde ein
fortſchreitendes Aufblühen des Landes in dauernder Weiſe zu
ſichern Jn Udine begrüßte General Menabrea den Kaiſer
im Namen des Königs Victor Emanuel Der letztere und

Kronprinz Humbert nebſt Gemahlin ſowie der Herzog von
Genua waren inzwiſchen am Montag in Venedig angekommen
Ueber den hier ſtattgefundenen Empfang des Kaiſers berichtet
der Telegraph wie folgt

Der Kaiſer traf heute Montag Mittag hier ein Auf der Fahrt
von Cormons hierher wurde der Kaiſer an allen Stationen feſtlich
empfangen Die Bahnhöfe waren mit italieniſchen und öſterreichi
e Fahnen geſchmückt und Ehrencompagnien an denſelben aufge
tellt Die königlichen und Communalbehörden hatten ſich zum

Empfange des Kaiſers eingefunden der von der Bevölkerung allent
halben mit den lebhafteſten Kundgebungen begrüßt wurde Auf dem
hieſigen Bahnhofe waren der König die königlichen Prinzen und
die ſämmtlichen Civil und Militärbehörden zum Empfange an
weſend Eine Compagnie des 71 Linienregiments gab die Ehren
wache Als der Hofzug in den Bahnhof einfuhr ging der König
Victor Emanuel dem Kaiſer entgegen und umarmte denſelben Die
Militärcapelle ſpielte die öſterreichiſche Volkshymne Als die Sou
veraine im Pavillon des Landungsplatzes erſchienen brach die un
überſehbare Volksmenge welche dort der Ankunft des Kaiſers harrte
in enthuſiaſtiſche Hochrufe aus Die Artillerie gab mehrere Salven
ab Jn einer eigens für den Kaiſer hergerichteten Gondel nahmen der
Kaiſer der König und der Kronprinz Platz Die Prinzen Amadeus und
Thomas Graf von Wimpffen General Menabrea und das geſammtehalte des Kaiſers ſchloſſen ſich in anderen Gondeln an ünzählige
Fahrzeuge worunter alle Gondeln der venetianiſchen Nobili in Gala
folgten Die Ufer Treppen und Paläſte waren von Zuſchauern
überfüllt und die prachtvoll decorirten Balkone beſonders von Damen
dicht beſetzt Auf der Fahrt durch den Canal grande welche eine
halbe Stunde dauerte wurden die beiden Monarchen überall mit
e empfangen In den lauten Jubel der Bevölkerung

miſchten ſich die Klänge der öſterreichiſchen Volkshymne die von den
Muſikcapellen beim Vorüberfahren der Souveräne an

geſtimmt wurde Auf dem Marcusplatze wurde den dort aufge
ſtellten Truppen von den Majeſtäten die Revue abgenommen und
an in der Reſidenz der Kaiſer von der Kronprinzeſſin den
Miniſtern und den Präſidenten des Senats und der Deputirten
kammer empfangen Der Ma cusplatz war von einer dichtgedräng
ten Volksmenge beſetzt welche den Kaiſer Franz Joſef und den
König Victor Emanuel mit den lebhafteſten Kundgebungen begrüßte
Die Ovationen wiederholten ſich als die beiden Monarchen zuſam
men auf dem Balkon der Reſidenz erſchienen Die Empfangs
feierlichkeiten zu denen ſich eine große Anzahl von Fremden hiereingefunden hat wurden von dem ſrachtvonſten Wetter begünſtigt

Halle den 6 April
Jn der geſtrigen geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurde

u A die Wahl ves zweiten befoldeten Stadtraths voll
zogen Von 28 abgegebenen Stimmen fielen 22 auf Hrn Zer
nial zeitigen Bürgermeiſter in Schönebeck Dieſer iſt ſomit ge
wählt Herrn Z wird eine erfolgreiche Praxis im Verwaltungs
weſen verbunden mit tüchtiger juriſtiſcher Bildung nachgerühmt
6 Stimmen fielen auf Kreisrichter Kühne Der von der Commiſſton
mit in erſter Linie in Ausſicht genommene Bankdirector Fenner in
Frankfurt a O hatte wegen Annahme einer Wahl als Bürger
meiſter in Landsberg a W ſetne Bewerbung zurückgezogen

In der am Sonntag abgehaltenen Generalverſammlung desPaden Gartenbauvereins erſtattete Se
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Uhr n it voller Befriedigung zurück uſchauen auf das was in ihm gelegenheit aufgenommen Er erklärte dabei daß der Unternehmer 10 Sohn des Seifenſiedereibeſitzers Sch von einem Rolllurg n h geleiſtet iſt An Verträgen ſind 17 zu verzeichnen e dreijährige Garantie übernommen babe h nun erſt en lebe ſchen geworden waren und erlitt dadurch ſo
nnd nicht blos rein gärtneri che und auf die Blumenzucht bezügliche j wartet werden müſſe ob eine Aenderung des Baues vorgenommen gefä rliche Verletzungen am Kopfe daß an ſeinem Aufkommen gen

Fragen behandelnd wie Culturen der Trüffel der Cbampignons werden müſſe um nicht eine Aenderung des Rechtsverhältniſſes mit S wird was um ſo beklagenswerther iſt als die un n M

J d der Begonien Reſeda Cyclamen Anlage und Pflege der Raſen dem Unternehmer herbeizuführen Herr R Fiebiger ſpricht Eltern erſt vor einen faſt g ltrigen Sohn en e

m e e e ehe e e en erung vo gemeinerer eſſe iſt e er ein größerer aden und auch wohl Unglück geſchähe Wolle ſche bei einer Kahnfahrt au ale unwe a Tt en Coloradokäfer den Kuckuk die Coralleninſeln u ſ w man den Rechtsſtandpunkt genau verfolgen ſo müſſe r ganz an Ferner wird ſeit n Tagen ein Rekrut von den hier garniſoni e
Die Mitgliederzahi iſt von 92 auf 100 angewachſen Das Ver dere Anſprüche an den Unternehmer ſtellen der Antrag des Ref renden Huſaren der einzige Sohn ſehr wohlhabender Ellern aus

a mögen d e ſee rgapſt u 32 in Paar Die e h wy W en alſo r v n e enonrgichen werpi z e d man daß re tim abgelaufenen re eine anſehnliche Bereicherung an Werken Rechtsver iß Herr Baural rieſemann erklärt daß na eiwillig ſeinen in der Saale geſucht und gefunden hat eet batmeriſchen und naturwiſſenſchaftlichen Jnhalts erfahren Der der vollendeten Reparatur die völlige Sicherheit hergeſtellt g und man ſävn ſeit längerer Zeit Anzeichen von Schwermuth und Wien

t jsherige Vorſtand beſtehend aus dem ſchon genannten Vorſitzenden es wäre dies von vorn herein ſchon erreicht worden wenn die jetzt überdruß an dem jungen Manne bemerkte Der h
33 einen Stellvertretern Herrn Dr Ule und Hern Kunſtgärtner untergezogenen Sattelhölzer ſogleich angebracht worden wären Herr alte Vater kam geſternnach hier geeilt um nach ſeinem Sohnezu for
33 Wolfhagen u ſ w wurde mit erfreulicher Harmonie wiederge R Gneiſt ſtimmt Herrn Fiebiger bei und beantragt daß ſchen von dem man jedoch noch keine Spur gefunden hat l
e wählt t um m eng e r um d Gar W rn An erhalte zu Pale und e pr s Laucha 5 April Jm Jahre 1874 hat die hieſige rariice e
e bau übera rdiente Herr Hofgärtner Hartwig in Weimar ber zu äußern ob die wahrgenommenen ingel ihren Grund in tutWannt An Pflanzen waren ausgeſtellt eine ſchyne Rhododen der ſehlerhaften Conſtruction oder in der mangelhaften Ausführung See u e rm r 2 net a

drongyrre ein Paodaeus und eine Carysta propinqua beide in ſchön des Projectes haben Dieſer Antrag ſowie der Antrag des Ref Kaſſenbeſtand 4733 Thir 2 S 5 P et Reſervefonds e
ſter Cultur eine im Wohnzimmer cultivirte reichblühende Fuchſia dem Magiſtrat die Anbringung von Säulen anheim zu geben wer We cher im Vorjahre auf 3661 Thlr V Sgr geſtiegen hat um

Ex und eine prächtige Caladienſammlung für welche letztere dem Be den angenommen 1403 Thlr e e vermehrt und betrug am letzten J h
nach e ne e en el e a el Sgr Die Admniſtrattonsloſten und Henehen Beweis de ortſchrittes in den Beſtrebungen des Schrader ie Ueberfüllung der Klaſſen im jetzigen Volksſchul vder Dweins zu liefern wurde beſchioſſen auch im Sommer gebäude hat die Schulcommiſſion zu dem Anttege veranlaßt die daben 220 Thlr 9 Sgr erfordert t

h zu 1876 Deguen a 83 n a t e en n S peng t a w W n ſei b r ters e cſät turſ u veranſtalten un on jetzt mit den Arbeiten für dieſelbe der ſowohl der Saal als au e Wohnung des Directors noch vor Lehrer Einicke von der PrivatPräparandenAnſtarin Feröffentlichung 2c zu beginnen Nach Aufhebung der General handen woraus noch eine Anzahl Schulklaſſen hergeſtellt werden ordentlicher Lehrer angeſtellt worden

ebe ammlung wurde an blumengeſchmückter Tafel von den zahlreich könne doch empfehle es ſich nicht die ohnehin ſchlechte e Ueber ein neues Unſtrutbahn Unternehmen wird
ammelten Mitgliedern das fünfjährige Beſtehen des Vereins heit der Luft in dem genannten Gebäude durch eine noch größere geſchrieben Die Unſtrutbahn macht wieder einmal von ſich reden

nne durch ein ſolennes Feſteſſen gefeiert Vermehrung der Schülerzahl und Schulklaſſen zu verſchlimmern Her Magiſtrat in Naumburg hat ſeinem Stadtverordneten Colle
eſſin Die von der Verſ eingeſetzte Commiſſion ſollte ſich zunächſt mit gium die Mittheilut 2 ner S l eittheilung gemacht daß mehrere Groß Jnduſtrielle indem der Frage beſchäftigen ob das Bedürfniß einer neuen Schule vor Freiburg a d Unſtrut ſich an das Handelsminiſterium mit demlun Stadtverordneten Sitzung am 5 April handen ſei Sie hat dieſes Bedürfniß aus den angegebenen Gründen Geſucheu gewendet hätten die Genehmigung zur Herſtellung einerhat j Ref Hr Nebert Bei der Hospitalverwaltung ſind deuſtandig anerkannt nd ſich auch in Sinverſändniß mit nſpurigen Eiſenbahn von Naumburg bis Freiburg ebentuell weiter

rete Etatsnverſchreitungen beſonders in den Titeln Büreautoſten m Magiſtrate Nach etnem geeigneten Orte für einen ſchen Bau bis zum nächſten Eiſenbahnanſchließungspuntte zu ertheilen gleich
trof wer a e t t x Ge t t 1201 Thlr umgeſehen obwohl dieſe Frage die Aufgabe einer beſondern Com tig aber auch die verfallene Caution der ſel Unſtrutbahn Geſelldon Aanden die dewligt werden Dieſe lNelerhiettäneen ſind durch iſien biden al Der ingmehrige Ernennung zusleig n dert ſchaſt für dieſes neue Profect hergeben zu wollen Der Handels

Erſparniſſe in andern Titeln nicht nur gedeckt ſondern es ergiebt antragt wird Die erunternehmer Kuhnt und Reußner ininiſter ſcheint inſofern die betr Eingabe nicht ungünſtig aufge
ickicht d die Feuer Verſ Prami J offerirten nämlich dem Magiſtrate ein Grundſtück von I Morgen nommen zu habe als darüber Bericht von der Regierung zue e W n m n 4ß i dern e er hen Je zu 12060Thir auf der ehemältgen Hospitalbreite auf dem Kreuzung Merſebure erfordert worden iſt und dieſe ſowohl wie vie Stedtre

den vyraus ezahlt worden noch ein Ueberſchuß in der Verwaltung von hunkte der Henriettenſtraße und der Straße von dem alten Geiſt hhrde in Naumburg und Freiburg die Joee aufs Wärmſte befür
en e Hr Walter Etatsüberſchreitungen bei der Siechen nteg zu W mſha r a r ſie wortet haben ſollen

rder e ZArw x on be gt e rd en r e Sararer Du de Er nellectng des Begrbe e anſehen eine e e rufen e ehe J X r Vorſtadtſchulen zu Glaucha und Neumarkt beſichtigt und auch annißraumes auf dem Friedhofe hat ſich ein größeres Bedürfniß von e j i arl MaW Ibſet ergeben zugleich iſt der dort befindliche Brunnen ſeit der an r r r Carl uch
uette Anlegung der Halberſtädter Eiſenbahn verſiecht und die einzige ſich entſcheiden zu müſſen geglaubt und empfiehlt den Antrag des Sin Telegramm aus Stuttgart meldet den am Sonntog Abend
man Vleirohrleitung ſcheint überdies ſchadhaft denn ſie liefert nur einen MNagiſtrats Hr JR Fiebiger möchte zu erwägen geben ob die erfolgten Tod des Afrikareiſenden Carl Mauch in Folge ſeines in
rber ſchwachen Waſſerſtrahl Eine Abhilfe iſt um ſo nothwendiger als Seſchaffung einer Schule nicht ebenſo zweckmäßig und billiger zu BDlaubeuren am 27 März erlittenen Sturzes Die geographiſche
von n War zur er ſehr dann erreichen ſei durch Acquiſition eines andern ſtädtiſchen Gebäudes ſo Forſchung verliert in ihm einen derLverdienſtvollſten befähigtſten

t d e en n e e Tun en 2 duige eiche Pene gn r e m e en h e atte e rn m vergern ver J le welche beide Grundſtücke zu erwerben jetzt der Stadt ſe em Felde der Reiſen ſo trotz aller entgegenſtehender Schwiechter J neue r r n e r t hen ſen gelest werden daſſelbe ſei mit dem Poſtgebäude der Fall rigkeiten ſelbſt Bahn gebrochen wie er Carl Man iſt ein Wür
e e ln an W Le veanchage de den der Baſ Kett ſt ehe Be an u anne dätuttz Rit den Saft nie den gen n gehwge bin d et und n
t di werden Her Oberbi widerſwricht di unbemittelten Eltern hatten ihn zum Lehrfach beſtimmt Annen 4 Ref Hr Walter Der hieſige Bezirksverein deutſcher Jn ſich m dern handle c W e den der derthalb Jahre war er in der That ſpärlich befoldeter Lehrge

n e en e en ne tente e eeee eeee e ſener ehe e e enW Mai eine Ausſtel Maſten Ja vergnſtalt eines der erwähnten Gebäude noch ſehr viel Zeit in Anſpruch neh Mark an Dort benutzte er die Di iothek und die Sammlungen
25 bis 47 i ine Au fur v von t i zu u alten men würden Die Kaſerne betreffend bei deren Bau man aller des Gymnaſiums zu naturwiſſenſchaftlichen Studien verſchaffte ſich
gedenkt arg Perrn W W um ren nnae dings zugleich auch auf Beſchaffung einen Lazarethes Bedacht neh im Umgange mit Aerzten mediciniſche Kenntniſſe und bildete ſich

men werde ſo ſei Ausſi orhanden daß der Staat ſelbſt an

m Der T aus Jen ſamt e rei die Bitte zu gewähren ſtimmte die Ver nehmen werde ſobald die nächſte Seſſion des Reichstages die Zu mann n Se und heit We in der n Jugeb en
s 5 Die Jnterpellation einiger Mitglieder der Verſ betr den Bau n g W d hede n per genährten Gedanken mit zur Erweiterung der Kenntniß Afrika s

g der Filial Gasanſtalt beantwortet der Hr Oberbürgermeiſter der Frage des K aſernenbaues näher zu treten Die Univerſitäts mitwirken zu wollen Petermann wagte ihn nicht zu ermuthigen

Se an an be t e e leere denten nen Se en e e ehe Welch et an e et hat ehe eng ten4 u ies wohl jetzt anzunehmen ſcheine dieſelben könnten vielmehr noch zu biete e ahre lang vernahm er von ihm nichts mehre e le hre e r Dre h e eeh en der r da erhielt er datirt aus Potſchefiteam im fernen Jnnern Südafrika s
betr olcher Ausgaben für den nächſtjährigen Etat die Zi i z in di iein der für richtig befunden Nachdem das Baſſin durch 20 Verſtärkungs e en wen Ruf ſolche Ausſichen Ware man i vom März 1866 einen Brief Carl Mauch s worin dieſer ihm ſeine

r r ichſte iß r oBe chen bewirkt und dadurch die Koſten bedeutend ermäßigt werden hre ne es Die daten h auf dem Schauplatz afrikaniſcher Forſchung geſehen mit derſelben
könnten Die angegebene Geldſumme wird bewilligt S t c ie Be ſtaunenswerthen Energie thätig mit der er 10 Jahre lang allen Mühenſou 7 Ref u oder 10 Schüler weniger nicht beſſern Er heantragt die Berathungun 7 Ref Hr Dr Müller Die Anſtellung eines Promonaden I Tage zu vertagen damit jedes einzelne Mitglied der Verſamm und Gefahren trotzte unter denen nicht die geringſten die drücken

te wärters für das i bewilligte Honorar von 450 Mt hat ſich fung ſich über die Frage Roch mehr driglire Auch für den in den pecuntären Verhältniſſe waren Leider machte ein Unfall ſeinem
iven a ermöglichen laſſen und eine dung dieſes Betrages nach Ausſicht genommen Baupkats tnne e h nicht entſcheiden da in ſo viel verſprechenden Leben ſo plötzlich ein Ende Vergeſſen wird
der eſtſtelung des Etats ſcheint der Verſchönerungs Commiſſion nicht ner Gegend gerade weniger emere Kute wohnen und die Kinder er nicht werden denn dem deutſchen Namen hat er wie Wenige in

thunlich ſie beantragt daher die bewilligte Summe für dieſes Jahr S An s igund aus der Stadt alſo weit hinäusgehe müßten Auf die Anſicht Afrika Ehre gemacht ſo wenig er ſelbſt bei ſeinem beſcheidezum Schutze der Promenaden zur Vermehrung von Arbeitskräften J t idenenmte d J 6 3 des Hrn J R Fie t ger aß einef ſo große Ausgabe 60 70,000 Weſen ſeine großen Verdienſte geltend machen mochte aüge n als Gratificationen für beſondere Bemühungen im Intereſſe Thlr nicht gleich bewilligt werden könne und das Bedürfniß erſt o rnhala Stahch den zu verwenden r möchte die Summe a reiflich erwogen werden müſſe antwortet Hr Oberbürgermeiſter e
ern t aſſe erhalten die Pflicht des Stadtgärtners uno ſeiner Ar V Lß daß bei Begründung des Bevütfüiſſes der letzten Anleihe S i
en a es ohnedies für Pflege der ſtädtiſchen Anlagen möglichſt ſchon die Erbauung ver Vollsſchule in erſter Reihe geſtanden und erm ſchtes

eine de Der r nd indeſſen F e er weſentlich t gari übex dieſelbe S habe Conſirmanden Obſtbäume Jn dem kleinen Städtchen
mit u e z J Fi i un adecke nochmals einpfohlen Schließlich wird der Bethteſche trag auf Vertagung der Be Hohenberg in Baiern iſt die ſchöne Sitte eingeführt daß jedesung J R h h r re die Unterbri d ſchlußfaſſung ſowie ein Antrag Hrn Dr Hüllmann das Be Kind bei Jene Abgange aus der Schule auf ſonſt wenig benutzten l
den Kreiſe d 5 n a rtes Da g Tr Merrfern er dürfniß des Baues einer neuen Volksſchule anzuerkennen und end Gemeindegrund einen Obſtbaum pflanzt welcher während ſeiner c
an auf e in 3 r v e hau lihtei er Merſe arg lich der Antrag des Refe zur Wahl einer Commiſſion zur Auswahl ganzen Lebensdauer ſein Eigenthum bleiht Wer gen heit
fge legene Ories h 79 n Megi n r n e ichkeit vie a r eines de Bauplatzes angenommen Die Commiſſion wird hatte zu beobachten wie ſorgfältig die jungen Leutchen ihre ihnen
nd ehemali u n v d veranlatz u eſe Kaſſe er gebildet aus den 5 Herren der bisherigen Commiſſion Dr Schra liebgeworden Bäumchen pflegen der wird zu der U gung

den ſtaten e Mir a c und zwar Unentgert 4 er De Er der Dr Ule Dr Opel Dr Müller Wolff zu denen noch gelangen daß hierdurch nicht nur bei der Jugend die Liebe zur
en ſümmun r gparatur J r und g s r r die HH Fiebiger Steinhauf und Kyritz gewählt werden bſtbaumzucht geweckt ſondern auch den muthwilligen Beſchä d
ng al der der c ammiung Rio Um ſo her zu ertweilen ſein werde Hierauf geſchloſſene Sitzung gungen der Bäume vorgebeugt wird Sollte ſich bei vielen unſerer
den der x Bau eines eigenen königl Kreis Kaſſenlocals und zwar in Laadgemeinden nicht daſſelbe einführen laſſen eßte dige e ke rn r g n Bismarck als Grobſchmied In Berün verkauft man jehtin Müller n 3 e z i n ß te n e g Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind 0 Cigarrenſpitzen welche Bismarck als Grodſchmied darſtellen wie ergs ſetzung daß di Ueber ſſun n iden ſüch e r S f t i Barvmeter 27 6 04 Feuchügtelsgehalt der Luſt 71,3 mit einem Hammer einen Pfaffen bearbeitet Steckt man eine v
r zhahe und auch r Jede gie vilger giebt einen anfange erhoe Thermometer 7,0 Unbedeckter Himmel Eigagrre hinein un zieht Rauch ein ſo wird der Arm Bismard s

e e et e e e etelee eeeeeeeeſeedieſelbe nochmals im Jntereſſe ſo vieler Jnvaliden ie na aßburg im Elſaß begebenfo en die ihre Penſion von der Ja hohen en um zunächſt das benuste Beobachtungsmaterial dort abzuliefern fünf re et z r daß doſelb ſt
wate fern die eiten von ächt Händlern hen Angen t ranten daſeibt 41 Se er eeeeeeirde Weg das Beziehen des Wochenmarktes mit nicht marktgängigen Provinzial Nachrichten Wein apen 28 Würſtchen und 90 Vrbocghen und zum n

oſl ür bin erbeten haben und deren die Verſammlung tranken ſie noch 2 Stutzen Kräuterliqueur Jede dieſer Damen hatter r ierut erkannt hat der Magiſtrat im Einverſtändniſſe mit der gg Naumburg 2 April Wie an vielen Orten des deutſchen eine Cigarre im Munde t 2
Pen u en daß den Petenten auf Widerruf und für ihre Reiches haben auch hier die Stadtbehörden unterm 30 März eine S
n m die Marktſtände belaſſen werden ſollen wovon der Verſamm Glücwun ch Adreſſe an den Reichskanzler Fürſten Bismarck

I An em acht Die Commiſſton zur Beſichtigung zu ſeinem 60 Geburtstage abgeſandt Waſſerſtand der Saale
en Ah dobhaſten Kuhſtalles Auf dem Hiltergute in Heeſen hat ihren 98 Naumrurg April Die im März vorherrſchend geweſene an Abends n oberhalb Halle
in ag äusgeführt und in einem Protocoll den Befund der Sach üſtere nebelige Witerung vie noch im jetzigen Monate andauert April ber haut 1,76 Meter
er hat ellt In dieſem Schrifiſtück welches der Ref vorlieſt ſcheint mehr als ſonſt den Lebensüberdruß befördert zu haben indem Unterhau t c 266

er n conſtatirt wie ex in einer früheren Sitzung de in den letzten beiden Wochen bier vier Selsſtmorde durch Erhängen Am 6 April früh Odberhaupt
wurde die Reparatur ſei dum Theil doch I vorgekommen ſind So hat heute der frühere Tiſchler jetzige r thein paratur ſei zum Theil ſchon ausgeführt doch 4 Unterhaupt 204de de e der Commiſſion die Anbringung von Säulen zur Stütze rer Bade und Schwimmmanſtalt in ver Vorſtadt bei Groch enen ch S völli e S e Sule itz Carl denen ein unbeſcholdener Bürger ſich erhängt Schleuſe bei Trotha c

Kommiſſion als e der fung dieſe e ln er wen wehrfagen nene gen d a eendez m Untechaut e Metert de Geltgeret der fung dieſer An unſerer Stadt zu berichten Am vergangenen Sonntag ſirgte der Am 6 April Morgens De

pfeiler geſtützt worden halte die Commiſſion die Mauern hinläng
lich gefe kigt und da die Sprünge im Boden des Baſſins im Laufe
des Winters nicht größer geworden ſind ſei anzunehmen daß der
Boden ſich nicht weiter ſetzen werde Eine nochmalige Vermauer
ung wobei das Grundwaſſer vermittelſt Anlegung von Sammel
brunnen zurückgehalten werden müſſe ſowie die Druckprobe durch
Füllung des Baſſins mit Waſſer werde nächſtens ſtattfinden wobei
es ſich zeigen müſſe wie weit die Vorausſetzungen der Commiſſion
ſich bewahrheiten

6 Ref Hr Jentzſch Zur beſſeren Bewäſſerung und Jn
n der ſtädtiſchen Promenadenanlagen

chlägt der Magiſtrat im Einverſtändniß mit der Verſchönerungs
commiſſion die Anbringung von neuen Hydranten und Haupthähnen
und zwar vor der königl Bank an der Waiſenhaus Apotheke in
der Poſtſtraße am Poſtgebäude vor der Tulpe bei der Univer
ſität ſowie die Beſchaffung einiger neuer Hanfſchläuche überhaupt
zu einem Koſtenaufwande von 372 Thlr vor Hr Bethcke möchte zu
erwägen geben ob nicht die Bewäſſerung wie es an andern Orten
geſchähe durch Anwendung von Metallröhren und längeren Schläu

v n

bei dem jetzigen dringenden Bedürfniß einer Schule nicht einlaſſen
Hr Dr Müller conſtatirt nochmals des Bedürfniß eines neuen

Schulgebäudes und legt ſeine Wahrnehmungen bei Beſichtigung der
einzelnen Klaſſen der Volksſchule dar in Bezug auf die ſchlechte
Luft das enge Sitzen der Schüler wodurch die Erreichung des
Schulzieles faſt unmöglich gemacht werde wozu noch wie er hier
bei erfahren kommt daß die Kinder zum großen Theil erſt mit dem

8 und 9 Jahre zur Schule gebracht werden was für die Auf
gaben unſers Volkswohkfahrts Vereins ſchwer ins Gewicht falle
Nachdem Hr St R Dr v Baſſewitz wiederholt ſowie auch Hr
Gruneberg ſich für die Errichtung einer neuen Schule etz
tere namentlich für die Etablirung au ſich erklärt
und Hr R itätlichen Rückſichten aufi Hr Bethke in Rückle die Angelegen

berathung unterziehen zu müſſen
Das Bedürfniß erkennt er nicht als dringend an da im letzten
Jahre die Schülerzahl ſich nur um 12 vermehrt habe und man in

Neumarkt
Dr Hüllmann

de

mit unendlichen Mühen auf raſtloſen Wanderungen ausgeführten
Forſchungen in der Transvaalrepublik mittheilte und dieſem Berichte
folgte bald eine meiſterhafte Karte dieſer Republik Solche Leiſtungen
mußten gewürdigt werden und ſolchem Eifer durfte die fernere Unter
ſtützung nicht fehlen Von Petermann wurde deshalb ein Aufruf erlaſſen
zu Sammlungen um Mauch in den Stand zu ſetzen ſeine Forſchungen
in Afrika fortzuführen und dieſe Sammlungen hatten einen glück
lichen Erfolg Von va ab begann dann Mauch ein unabläſſiges
Wandern durch Südafrika drang 1867 zum Zambeſi vor entdeckte
reiche Goldländer erforſchte das noch unbekannte Reich des Moſili
katſe und fand endlich im Jahre 1871 jenſeits des Limpopo die
großartigen Ruinen von Timbaos die von Einigen für das alte
Ophir gehalten werden und die jedenfalls
Culturvolk ihren Urſprung verdanken Vor zwei Jahren kehrte
Mauch nach Europa zurück um das Geſammelte und Er
forſchte zu bearbeiten und neue Kraft zu neuen Unternehmungen
zu ſammeln Unzweifelhaft hätten wir ihn in nächſter Zeit wieder

einem fremden



n

7 e e

Die Holzhandlung u Carl Schumann gr Steinſtraße 31
empfiehlt ihr Lager von

trockenen Brottoern und Bohlen geſchnittenen und beſchlagenen Kanthölzern u Latten in div Längen u Stärken
Baum Rosen und Georginenpfählen Bohnenstangen Spalierlattoen Blumenstäbenz Sinn und Aber Sutanetten

Dachsplitte Mänlensohindeln und Spliesse Dachpappe Deckleisten Asphalt Dachziegeln
und Mauersteinen

Trockenes kiefernes Brennholz C u46d
J J J 3 3 Das unterzeichnete Atelier empfiehlt ſich zur AusführungDas Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magazin aller ylographiſchen Arbeiten

I t ſowie Clichés zu TZeitungs Annoncenr oOPPenS t O gegen er tet rag nebſt re e et d er n der ge
z nügt Photographie Bleiſtiftzeichnung der Gegenſtand ſe oder Angabe wies große Märkerſtraße 5 gewünſcht Emil Hene rylographiſches Atelier

rer 577 Lager ſelbſtgefertigter Arbeiten von den feinſten bis zu den geringſten zu 270e Leipzig Reichsſtraße 3Z II

e Die Fabrik von Mineralwaſſer MaſchinenMallIe den 4 April 1875 und techniſch chemiſchen pparaten

N GresslerHierdurch die ergebene Anzeige daß wir das unter unſerer Firma geführte
wurde in das neu acrquirirte Grundſtück Eremitag esWeißwaaren und Wäſchegeſchäft Nühigreten A r e

mit dem heutigen Tage dem Herrn Louis Kehling käuflich übergeben haben Königsberger Pferde Lotterie
Jndem wir für das uns in ſo hohem Maaße geſchenkte Vertrauen hiermit beſtens

danken bitten wir daſſelbe auch auf unſeren Herrn Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen Im Anschluss an den diesjährigen Königsberger Pfer
demarkKt findetHochachtungsvoll Müttwoch den 2 Juni 1875

Geseh w Schwer ine grosse Verloosung von
e 3 completten Equipagen Reit und WagenpferdenBezugnehmend auf obige Annonce werde ich bemüht ſein den guten Ruf des über aus den anerkannt vorzüglichsten Gestüten Ostpreussischer Pferde

nommenen Geſchäfts aufrecht zu erhalten und bitte ein geehrtes Publikum mir auch ferner jchter statt

ſein freundliches Wohlwollen gütigſt zuzuwenden 5 2000 Gewinnechachtungsvoll Hauptgewinne ein completter Vierzug mit Lan
I j i I dauer aussercdem vier complette Equipagen im Werthe von48 e S S vorm Geschw Schwer 25,000 Mark Reit und Wagenpferde Reitzeuge Ge

schirre und Sättel ete eteLeipzigerſtraße 95 141d Der Preis des Looses iet auf 3 Mark festgesetzt Wiederverkäufer

ſ Frühj ahr Fä ch er das General Debit Herrn Heinrich Armold in Kevsras i Pr

2 J 33 wenden 1825J Schulbücher Königsberg i Pr im Februar 1875
A elegant und einfach empftehlt alt und neu billigst bei 231d Das Verloosungs Comité

tndreas Raassengier
10 große Steinſtraße 1

Ornithol Central Verein f Sachſen u ThüringenNur kurze Zeit Schulbücher Atlanten e Freitag 8 wen u 8 im m
Schulgasse 3 c

im Laden gr Brauhausgaſſe 31 Ecke der Leipzigerſtr Betrag von 5 S an gebe f Bilder o

Schmeerſtr 15
hält ſein reichhaltig Lager
ſelbſtge

ſollen ſchleunigſt wegen Aufgabe einer großen Wiener Handschuh
ſerueter KinderwagenFabrik zu billigen Preiſen ausverkauft werden Es befinden ſich am

Reten gratis i Welt Naturgeſchihe estauration zum Feldschlösschenca 2000 Paar Glacehandſchuhe e e Mittwoy e
BockchierLager ſür Damen und knöpfige für Herren 1 Knopf und Stepper h r möbel und Korb Von 9 Uhr an

Der Ausverkauf dauert nur einige Tage und wird das geehrte Publikum e ſoliden Pieſen Weh speckkuchen
ganz beſonders auf den billigen Preis aufmerkſam gemaacht 1127d empfohlen 11od s Franz Schlütte

D Wiederverkäufern Rabatt 2190 B 5,4780242 d

Verkaufszeit Vormittags 1 UhrNachmittags 7 Uhr
Veste Preise

Gr Brauhausgaſſe 31 im Laden Ecke der Leipzigerſtr

Säcke und Planen
eigener bedeutender Fabrikation hält größtes Lager zu Fabrikpreiſen beſtens

n Pferdedecken
gefüttert und ungefüttert

Sommerdecken u Schabracken
von den einfachſten bis zu den eleganteſten empfiehlt in reicher Auswahl zu
billigſten Preiſen

Dtrohſäcke u Schlafdecken
für die Leute empſtehlt zu anerkannt billigſten Preiſen

r on Reſtauration
Promenaden Fächer

Mittwoch Geſellſchaftstag Mittwoch den 7 April 1875
5 10 Vorſtellung im AbonnementPreßler s Berg Das Rachtlager in

Mittwoch Abonnementskränzchen

Münchner Keller e grogee
Mittwoch Geſellſchaftstag 254d

im Ganzen und ausgeſchnitten e ge M Blankenber S Brockenhaus
Im

Neuen Wheateru D 2 Ab tsF Lehmanm fr Pfaffenberg Halle aS wecelumen z Abrit en S 1 Vur
Nur Leipzigerſtr 80 vis à Vis dem Leipz Thurm Einz Blumen Hutbouquets feſt in dem fein decorirten Saale Programm an der Kasse

Mittwoch den 7 April

c in großer Auswahl 196d errmanns Reſtaurafion 261 W Male
d 2Elsenbahnschienen Stuhlflechterei Sennaben groge es Schuaen Hotol zur Tulpe

zu Banuzwecken in beliebig geſchlagenen Längen offeriren billigſt 336c wird prompt beſorgt in der Möbel tofost Auch empfehle ich meine 240d Mittwoch den 7 April
Bohmeyoer Blume Magdeburgerſtraße 43 Stühl und SophaFabrik von 218d nen eingerichtete Kegelbahn zur ge t Abend gort

e a G Beyer alter Markt 3 fälligen Benutzung 246d 708808 es
Ergebene Anzeige Bergſchenke bei Cröllwitz Wraſhkieceere Mit Gegenwärtigem erlaube mir einem geehrten Publikum die Anzeige zu Bauf ienen D stag den 8 April 263 d PfgI nmuachen daß ich mich am heutigen Tage als Bäckermeiſter am hieſigen Orte nie 27 a t t l Anfang 8 Uhr Entree à Perſon 30e ne ne e en en Mnſſricen wiche i nen alen 4eſthante Lingen ans Pe a htefeſt J Den mann F Se

agen Genüge zu leiſten 5odfilen liefern inem 50jährigen Jubiläum ein dreiGiebichenſtein den 4 April 1875 Wegener Comp Stadt Berlin e e vie en e e

Halle ne CoGiustav Gummel Bäckermeiſter Zwei neue frauz Billards 175elZinmerei wackelt Se
Salle Druck und Valag den Dis Handel

I II

erhalten angemessenen Rabatt und wollen sich dieserhalb schleunigst an

Richter General Landschaftsrathh Graeger Vorsitzender 132e
neu alt billigft bei W e Ringe AuesſtellungsAngelegenheiten 2 Verſteigerung verſchiedener von JGr Ausverkauf tersenm Schulberg 18 bei einem der Ausſtellung herrührender Gegenſtände 239d Der Vorſtand

und Speckkuchen
Lüderitz s Bers StadtTheater

Granada
Oper in 2 Aufzügen von Kreutzer J

Symphonie Concert

ren
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